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«Reisen» ist das Brennpunktthema dieser Nummer. Welche
Assoziationen löst es bei Ihnen aus? Wünsche, Träume, über
Grenzen gehen, Neues, Unbekanntes sehen und erleben, oder
auch Trauer? Ja, reisen kann man auf verschiedenste Art: zu
Fuss oder mit Verkehrsmitteln kann man kurze Reisen zu
Verwandten und Freunden unternehmen, oder längere in fremde
Länder und Kulturen. Und wenn die Bewegung eingeschränkt
ist, die physische und psychische Belastbarkeit abnimmt? Da
finden Sie als Betroffene die verschiedensten Wege. «Am
liebsten mache ich Fluss- oder Bahnreisen», sagte mir jemand.
«Wenn ich selber nicht mehr so weit gehen kann, bewegt sich

die Landschaft und ich freue mich über die vielen verschiedenen

Ausblicke.» Ein anderer Betroffener hat ein Generalabonnement

und reist an interessante Veranstaltungen und macht
Besuche in der ganzen Schweiz. «So bleibe ich geistig beweglich»,

sagt er. Ausflüge in die unmittelbare Umgebung, vors
Haus, wo ein Vogel singt oder eine Blütenknospe sich öffnet,
können uns Freude für diesen Tag und für die Gegenwart
schenken.

Unser Gehirn eröffnet uns unendliche Möglichkeiten des

Reisens, auch geistige. Lesen Sie über den Besuch bei einem
Parkinson-Forschungsteam der ETH Zürich oder über das
Forum «Starres Gesicht, wacher Geist» an der Zürcher
Universität. Geistige Reisen in die Kreativität pflegen zahlreiche
Parkinsonbetroffene. Sie schreiben Gedichte und ganze
Bücher, beschäftigen sich mit Mathematik, tüfteln an
Kreuzworträtseln, ihrem Hobby oder an der Lösung eines

Alltagproblems herum. Erinnern und Planen beschäftigen
und beflügeln unseren Geist, sozusagen als Reisen in die
Vergangenheit und in die Zukunft.

Heute haben Sie Gelegenheit, die «Reise» der Schweizerischen

Parkinsonvereinigung in die Zukunft mitzubestimmen.
Bitte füllen Sie den Bogen für die Mitgliederumfrage aus und
schicken Sie ihn ab. Herzlichen Dank.

Ein östliches Sprichwort sagt: «Auch eine Reise von 1000
Meilen fängt mit dem ersten Schritt an, achte auf deine
Gedanken, sie sind der Anfang aller Taten.» In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen viele kleinere und grössere, glückliche
Sommerreisen.

Herzlich, Ihre Lydia Schiratzki
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